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NredemAucIzirksvorsteherDonnerdasJubelpaarbeglückwünsch
nBezirksamtes12.MagietraberEr.Bibl.

DasJubelpaarwarineinemblummngeschmüeksenPatomobileabge-hatte,überreichtedieVorsitzendedeschristlichenWienerheltworden,dasDircktorJosefGerholdwagmegaltlichzurVer-FrauenbundesMeidlingFrauAnnaWesselydemJubelpaareinEhren¬
fügunggestellthatte.AuchdieweiterenS.WagssundAutomobilegeschenkvonzweiDukateninGold.MitderAbsingungdesChores„DasistderTagdesHerrn"durch

. NachderAnkunftdesBürgermei-dieGesangssektiondesVolkswahlvereineswelchedurchMitgliede
inBegleitungdesPräsidialvorstandesderGesangsvereineMeidlinger-Liedertafel,Einigke,Floraund
schienenwar,deklamiertediekleineAltmannsdorfer. V.unterLeitungdesChormeisters.Chybaver-¬stärktwaren,schloßdiekirchlicheFeier ,woraufeinevomdieFeierdesTagesbezughabendes
lagistratspraktikantenJosefMalcher.VolkswahlverieninMannsRestaurationveranstalteteFesttafel
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1911beigestimmt,nachdeseemWortlauteimSinnedesGesetzes
vom21.April1882derBeklagtealseinAngestellterderGemein¬
deWienerklärt,ohneRückrichtdarauf,daßderbetreffende

AngestellteöffentlichrechtlichsAufgabenzuer¬
füllenhatoderimPrivatbetriebderGemeindetütigist .Außer¬
demsinddiestädtischenGaswerkeauchalsöffentlicheAnstalt
insofernezubetrachten,alsdiedieöffentlicheBeleuchtung
derGroßstadtzubesorgenhatunddiesjagewißeinauegespro¬
chenöffentlichesInteresseist ,wasauchbeiderBesteuerung
zumAusdruckekommt,indemdieaufdieöffentlicheBeleuchtung
entfallendenEinnahmenseitensderFinanzbehördensteuerfrei
behandeltwerden.Hiezuseiweitersbemerkt,daßeinTeilder
BeamtenschaftderstädtischenAnstaltenundBetriebeseitJahrer
derfürdieGmeindebeamtenundDienergeltendenDienstpragma¬
tikunterstelltundfürjefinitiverklärtist ,dasfernerinnächsterZeitwiebekanntdieGemeindedaranschreitet,
derüberwiegendenMehrzahlderAngestelltenderstädtischen

82BetriebeundAnstaltendasDefinitivumanalogjenerderBeamtenundDieherimStadthaushaltezuverleihen,somitsämtlichenAn¬
gestelltenderStadtWienderCharakteröffentlicherOrganezu¬

eutscherschlossen,dieandieGemeindeWienergangeneEinladungzur
Teilnahmeandemvom24.bis29.Julistattfindenden18.Deut¬
schenRichsfenerwehrtagezuLeipzig,verbundenmiteinergroßen
GedenkfeiervordemVölkerschlachtdenkmale ,mitDankangunehmen.
DerBürgermereterhatmitderVertretungbeidieserTagungden
StadtratHandArnoldSchwer,denGemeinderatWilhelmSchedifka,
denMagistratsratDr.WolfgangMadjeraunddenFeuerwehr-Komman¬
dantenEduardMüllerbetraut.

sagte :WennichheutealsBürgermeistergekommenbin ,umIhnen
persönlichmeinebestenGlückwünscheauszusprechen,sotatich
diesnichtnurumIhneneineFreudezubereiten,sondernauch

findenimnächstenMonateSitzungenstatt:IndenBezirken
g me umöffentlichzubekunden,daßderBürgermeisterwarmenundheimanjedemMittwoch,d.i .am.,

GottesaufSieherabgeflehthat,betont,daßdasAlterallein. ,10. ,17,24.und31.JuliundimBezirkeFloridsdorf
schoneineGnadeGottesseiundichglaubefürdievielen LLL

KümmernisseundSorgeninIhremLebenwirdderheutigeTag
IhneneinesolcheFreudebereiten,daßallesandereunter¬
sinktundnurStolzundGlückSieerfüllt.BürgermeisterunddieEntacheidungeinesWienerBezirksgerichtesinderKlage

werdenwirvomPräsidentendesVereinesderBeamtenderstädti-¬unddiesmögeIhnenbekunden,daßwirunsalseinegroße
christlicheFamiliefühlen.Seit1897sindSieWienerBürgerschenGaswerkeGewerbegerichtsbeisitzerOskarFiedlerumVer¬undSiehabenIhreVerpflichtungengegenStaat,LandundGemeindegrfentlichungnachstehenderErklärungersucht:ZufolgeErkennt¬
jederzeiterfüllt.MögederheutigeTagIhnenbeweisen,daßdernissesdesVerwaltungsgerichtshofesvom14.November1912
Bürgermeisterdiejenigenehrt,dieihrenPflichtengederzeitsämtlicheAngestellteeinesLandes,einerStadt,kurzjedes
nachkommen.DamitabereinBürgermeisternichtmitleerenHändengrfentlichenVerwaltungskörpersalsinöffentlichenDiensten
erscheint,habeichIhneneinkleinesGeschenkmitgebrachtyAngestellteerklärt,gleichviel,obdieselbenmitöffentlicher

innigenAnteilnimmtandemSchicksaleseinerWienerBürger.imBezirkeFünfhausanjedemFreitag,. iam. ,11.18.und
MitRechthatSeineHochwürden,welcherneuerlichdenSegen25Juli,imBezirkeWähringanjedemDonnerstag,di ,am

anjedemDienstag,. i .am . , . ,15 . ,22 .und29 .Juli .
GoldeneHochzeit.SonntagmittagsfeiertedasEhepaarAndreas
undAnnaFritsch ,WienerBürger,inderMeidlingerPfarrkirche
unterungemeinzahlreicherBeteiligungkommunalerWürdenträger
undderBürgerschaftdesBezirkesin AnwesenheitdesBürgermei
stersDr .WeiskirchnerdasFestihrergoldenenHochzeit.Andren
FritschwurdeimJahre1839,dessenGattinAnnageboreneDorn
imJahre1841,beideinWiengeboren.Getrautwurdendieselben

komat .

NeueStraßenbezeichnungen.DerStadtrathatinseinerletzten
SitzungnacheinemBeriehtedesStR.KnolldiebeimBaueder
Ein -undMehrfamilienhäuserfürEisenbahnbediensteteimBezirks¬StädtischeBeamtealsPrivatbeamte.InBeziehungauf 'diein

mehrerenTagesblätternerschieneneGerichtssaalnotizbetreffend

Gemeinderäte,BezirksvorsteherundBezirksrätesinderschienen,einerWicherFirmagegeneinenBeamtenderstädtischenGaswerke
teile Groß-Jedlersdorfdes21 .BezirkesneuentstandenenVer-¬
kehrsadernmit„Jochbergengasse",„Schwemmäckergasse",
"Preßburgergasse"und,Oedenburgergasse"benannt.Dieersten
beidenBenennungensindnachRiedbezeichnungengewählt;dieletz:
terengründensichaufdenBeschlußdesGemeinderates,dieNamenam29 .Juni1863inderMeidlingerPfarrkirche,indersienun¬

mehrnachgenau50Jahrenneuerlicheingesegnetwurden.Andreds
Fritsch,derbiszumVorjahreinGandenzdorfeineBrunnenmachereibetrieb ,ist seitdemJahre1897BürgervonWien.VonfünfKinderr
ist gegenwärtignurmehreineTochter,AnnaKatharinaamLeben,
dieeinenPostenalgInkassantinbekleidet,nacheinemverstorbe¬
nenSohnbesitztdasJubelpaareinEnkelkind.DasArrangement
derJubelfeierbesorgtederMeidlgerVolkswahlverein„Lueger"
mitdemObmanneRedakteurJosefMülleranderSritze .Vorder
festlichgeschmücktenKircheerwartetendenBürgermeisterBezarks
vorsteherDonnermitseinemStellvertreterAdlersflügelundfhst
sämtlichenBezirks- ,Ortsschul-undArmenrätensowiedieGemein¬

deraltendeutschenStüdteUngarnszuerhalten.Diezwischen
denOr. -Nr.78und79amLeopoldauerplatzabzweigendeGasse
erhältdenNamen„Novigasse" nachdemSiegederOesterreicher
undRusseninderSchlachtbeidemStädtehenNoviam15.August

GewaltausgestattetsindundvombetreffendenDienstgeber( indemangezogenenFalledieStadtWienalsautonomeBehörde)
mitderMitwirkungbeisolchenAufgabenbetraut,welcheder
öffentlicheVerwaltungskörperinAusübungeinesgesetzlichenIm¬

vollziehenhat,oderobderbetreffendeBeamteoder

1799
(damitüberreichtederBürgermeisterderFrauFritschdasübli¬
cheEhrengeschenkderGemeindeundfügtehinzu) :Nachdemin
einembürgerlichenHaushaltemeistdieFrauderFinanzminister
ist ,soerlaubenSiewohl,daßichauchIhrerFraudaeGeschenk
überreichthabe,undschloß:IchwünscheIhnenGesundheitund
WohlergehenbisandieäußersteGrenzedesmenschlichenLebens.

NeueArmenräte.DerStadtrathathacheinemBerichtedes
StR.SchreinerdieWahldesKarlEhrfurtundPaulMalenica
zuArmenrätendes15.Bezirkesbestätigt.
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